
   
 

     Prähiftorifche Funde aus Vermo (im Hintergrund Vermp). 
Aut Boraelchichte Iftriens.

i Die prähiftorifche Zeit.

Die Borgejchichte Sitriens ift erjt vor wenigen Sahren

durch eine Reihe von Funden erhellt worden und figt

fih nun als ergänzendes Bild in den Nahmen ein, der

unfere Vorftellungen von der älteften Lebensweife der Vorfahren umschließt. Auch hier find

e3 Höhlenfunde, welche am weiteften zurückführen und uns den Urbewohner al3 Troglodyten

vor Auge führen, der mit zugejchlagenen Fenerfteinen, mit zugejchärften Anochenfplittern

und Geweihfragmenten die nothdürftigften Waffen und Werkzeuge fich zu fchaffen weiß.

Aber trog der zahllofen Höhlen und Auswafchungen des Karjtgebirges jcheinen doch nur

wenige Höhlen bewohnt gewefen zu fein, weil fie jehr feucht und häufig fogar von Wafjer

durchfteömt find. In St. Canzian bei Trieft dat Dr. Marchejetti jehr interefjante Aus-

grabungen gemacht. In den unterften Schichten fanden jich jehr vollfommen zugejchlagene

Feuerjteinwaffen ımd Lanzenjpigen neben unzähligen angeschlagenen und halbfertigen

Fenerfteinsplittern. Dazwifchen allerhand zugeipiste Nöhrenfnochen und bearbeitete

Hirfchhorngeweihe, wie fie auch in den Pfahlbauten häufig vorkommen. In höheren
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